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FM-BIBLIOTHEK: KNOW-HOW PUR FÜR 29,50 EUR!

Die FM-Bibliothek ist eine Sammlung vorgefertiger Formeln und Funktionen, Scripts,
Wertelisten und Layoutelemente auf der Basis von FileMaker 5xx. Alle Formeln und
Funktionen sind für den Benutzer frei zugänglich, die Scripts, Wertelisten und
Layoutelemente lassen sich direkt aus anderen FileMaker-Dateien importieren bzw.
uneingeschränkt benutzen. Die Bibliothek ist mit einem eigenen Hilfesystem ausgestattet und
läßt sich komplett in vorhandene Lösungen als eigenständiges Modul einbinden (das
Hilfesystem kann dabei auch von anderen Dateien mitgenutzt werden).
FM-Bibliothek versteht sich als offene Plattform und ist vom Benutzer beliebig abänder- und
erweiterbar; von seiten des Entwicklers wird die Bibliothek künftigen Versionen von
FileMaker stetig angepasst.

Die Vorteile von FM-Bibliothek sind:

• Zu sämtlichen Formeln und Funktionen des Formeleditors (Text, Zahl, Datum, Zeit, Design,
Wiederholung, Statistik, Finanz, Auswertung, Status, Logik und Externe Funktionen.) liefert
FM-Bibliothek anschauliche und leicht nachvollziehbare Beispiele, alle mit feldbezogener
Online-Erklärung der jeweiligen Funktion. Mehr als 100 praxisnahe Formeln wie etwa Alters-
und Mwstberechnung, häufig benötigte Textfunktionen und selbst ausgefallene Optionen wie
z.B. das Einfärben von Text oder die Darstellung des kompletten Datenbankstatus sind in FM-
Bibliothek integriert. Sie wird so zum unverzichtbaren Nachschlagewerk, wenn Formeln und
Funktionen analog oder modifiziert in anderen Dateien und Datenbanken benötigt werden.

• FM-Bibliothek hält über 200 immer wiederkehrende, sinnvoll nach Gruppen unterteilte
Scripts zu den Gebieten Programmstart und - ende, externen Funktionen wie Browser-Aufruf
und Email-Versand, Modul- und Layoutwechsel, Suchscripts mit aktiver
Anwenderunterstützung, Skripts zu allen Druck-, Auswertungs- und Sortieroperationen, eine
Vielzahl von vorgefertigten Meldungstexten, sowie diverse Skripts zum Anlegen,
Duplizieren, Prüfen und Löschen von Datensätzen und zum Im- und Export bereit. Die
Scripte können bequem mit der Script-Importfunktion von FileMaker 5xx in andere
Datenbanken übernommen werden.

• Mit vorgefertigten Wertelisten besitzt FM-Bibliothek ein weiteres Globalelement, denn seit
FileMaker 5xx können Wertelisten auch aus fremden Dateien bezogen und somit global
verwaltet werden! Diesen immensen Vorteil macht sich FM-Bibliothek zunutze und stellt
rund 100 praxisnahe Wertelisten (z.B. alle Bundesländer, Länderkennungen für URL's,
gängige Anreden uvm.) für den Benutzer bereit, die direkt für alle seine Datenbanken
übernommen werden können.

• Last not least enthält FM-Bibliothek eine Sammlung von Tasten und Symbolen für die
Layoutgestaltung nach dem neuen FileMaker 5xx Erscheinungsbild und dem modernen
AquaLook von Mac OS X. Alle Tasten und Symbole sind uneingeschränkt nutzbar und zum
Teil bereits mit den dazugehörigen Scripts belegt.

BEDIENUNG

1. Installieren Sie FM-Bibliothek durch Kopieren des gleichnamigen Ordners von der CD auf
Ihre Festplatte. Um FM-Bibliothek ordnungsgemäß nutzen zu können, muss sich die Kopie
auf Ihrer Festplatte befinden.
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Hinweis: FM-Bibliothek benötigt kein Installationsprogramm, weder für Mac noch Windows.
Sollte auf Ihrem System die Schriften «Verdana» und/oder «Tekton» fehlen, kopieren Sie
diese aus dem Ordner "Fonts" in Ihren Zeichensatzkoffer.

2. Starten Sie FM-Bibliothek durch Doppelklicken auf das Dokument
«Start_Bibliothek.FP5». Sie werden aufgefordert, ein Passwort einzugeben. Geben Sie ein:
user. Daraufhin wird FM-Bibliothek im Demo-Modus gestartet.
Hinweis: Im Demo-Modus können Sie FM-Bibliothek nur ausprobieren, ohne die
zugrundeliegenden Formeln, Scripts und Wertelisten einsehen zu können. Wenn Sie FM-
Bibliothek erworben haben, erhalten Sie von uns das Master-Passwort, das Ihnen den vollen
Zugriff auf alle Formeln, Scripte, Wertelisten und Layouts ermöglicht.

3. Klicken Sie nun auf ein Register, um sich die unter diesem Register gezeigten Beispiele
anzusehen und sie durch Eingaben in die Eingabefelder zu variieren. Sind Felder grau
unterlegt, können in diesen Feldern keine Eingaben gemacht werden, da sie i.d.R. berechnete
Ergebnisse enthalten. Weist ein Register einen schwarzen Pfeil auf, liegt ein weiteres Register
dahinter versteckt. Durch Klicken auf den Pfeil kann das versteckte Register in den
Vordergrund gebracht werden.

4. Zum besseren Verständnis sind die Felder so aufgebaut, dass jedes Eingabefeld sowohl mit
einem alphanummerischen Zeichen (z.B. T für Textfelder) als auch mit einem Nummerncode
(z.B. 01) gekennzeichnet ist. Wird also in dem Feld T01 eine Texteingabe gemacht, ändern
sich in allen bezogenen Formelfeldern, in denen das Feld T01 vorkommt, die Ergebnisse.
Kombinierte Formelfelder heißen dann z.B. "T02/03_Wörter in ein Feld schreiben", was
heißt, das in dieser Funktion sowohl das Feld T02 als auch das Feld T03 beteiligt sind.
Hinweis: Die Felder des Formeleditors sind stringent nach dem selben Codierungsverfahren
aufgebaut, was es Ihnen einfach macht, den Aufbau von Funktionen und Formeln
nachzuvollziehen. Die voreingestellte Sortierung der Felder nach Gruppen bleibt allerdings
nur im Sortierstatus «Spezial» erhalten. Jede andere Sortierung (z.B. nach Feldname) löst die
Feldgruppen auf. Es ist ratsam, den Sortierstatus des Formeleditors immer bei «Spezial» zu
belassen.

5. Jedes Feld, gleichgültig ob Eingabe- oder Formelfeld, wird ausführlich in der Online-Hilfe
erklärt. Klicken Sie dazu zuerst in das gewünschte Feld, und dann auf das Hilfe-Symbol.
Insbesondere Formelfelder enthalten neben einer Beschreibung ausführliche Informationen
zum Feldformat, den beteiligten Parametern, dem zurückgegebenen Datentyp und i.d.R. ein
Beispiel. Wollen Sie eigene Hilfenotizen zu einem Feld oder einer Funktion hinterlassen,
können Sie diese im Feld «Eigene Notizen» eingeben. Der aktuelle oder alle Hilfetext(e)
können auch ausgedruckt werden. Klicken Sie auf die Taste "Zurück", wenn Sie das
Hilfemenü verlassen wollen.

6. Per Voreinstellung weist FM-Bibliothek nur 2 Datensätze auf. Für die Veranschaulichung
der Funktionen genügt in der Regel 1 Datensatz, lediglich einige Finanzfunktionen benötigen
einen 2. Datensatz, um die Funktion korrekt zu beschreiben. Mit den Pfeiltasten im
Bildfenster rechts oben können Sie bequem zwischen den Datensätzen hin- und herblättern.

7. Die Tasten in der Taskleiste jedes Registers können nach Entfernen des Sperrvermerks im
zugrundeliegenden Script direkt für andere Datenbanken und Dateien übernommen werden
(nicht im Demo-Modus!).

8. Beenden Sie FM-Bibliothek ausschließlich durch Klicken auf die Taste "Quit". Ansonsten
werden die beteiligten Hilfsdateien nicht geschlossen.
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WICHTIG: Benennen Sie auf keinen Fall eine Datei oder einen Ordner um; eine
Umbenennung führt unweigerlich zu Fehlern, die Sie selbst womöglich nicht beheben
können. Belassen Sie sämtliche Ordner  und Dateien an Ihrem Platz innerhalb des
Programmordners "FM-Bibliothek".

SYSTEMVORAUSSETZUNGEN

FileMaker 5xx (Mac oder Windows-Version)
Macintosh ab System 8xx
Windows 95/98/2000
Belegter Festplattenspeicher:  ca. 2,5 MB (ohne Filemaker und Erweiterungen)


